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«Ruhe bewahren ist mein Grundprinzip»
Im April geht Vizebundeskanzler und Bundesratssprecher
Oswald Sigg in Pension In einem Interview erklart er,

warum er nicht gern von Krisenkommunikation spricht.
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Titelseite: Sven Epiney, Christa Rigozzi und Pierre Fehlmann setzten sich Anfang Februar
fur die Informationskampagne des BABS zur Alarmierung der Bevölkerung ein.
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